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öaslec GttUeben

Tn Basel, dem frommen Basel kommt's vor,
Die Sache ist gar nicbt ergetzlicb

Da baden sieb Damen, ja Damen im Rbein;
's ist wirklieb einfach entsetzlich!

Sie bleiben nicbt in der Badanstalt,
Geborgen vor männlichem Blicke,
"Sie schwimmen, ja schwimmen hinaus in den Rhein

ilnd hinab bis zur lUettsteinbrücke.

Jlucb schwimmen sie, trotzdem das UUasser kalt,
trotz Pfnüsel und Schnupfen und Rbümen,
Ganz obne 3"Pons und obne Dessous'

In Schwimm--, ja in Scbwimmkostümen.

Zwar ist der Rbein jetzt schlammig und trüb

ünd der schamlose Kopf nur zu sehen:

Docb gröblich verletzt es das Schamgefühl,
"So etwas, ja etwas zu sehen.

UJo bleibt denn da wieder die Polizei?
Das ist die kitzlicbe Srage,
Wenn solches im frommen Basel geschieht

Jim liebten, ja beilichten tage.

Drum ber mit dem Scbäftli"*) und drauf gestellt
Die scbamgefübllosen Personen;
Docb so, wie man sie aus dem Rbein gefischt,
0anz obne, ja obne 3"P<>nen.

Drei Cage lang stell' man am Scbäftli sie aus,

Im Scbwimmkostüm, alle die ïrauen,
Damit sie als abschreckend' Beispiel könn',
Der wirklieb Schamhafte schauen 1

*) 3er alle Sasler franger.

^Ingcanôie Redensarten
Gr hat fein Cicht unter den Gchef fei

g e ft e 1 1 1 fagte man, als des Gelehrten Bücherregal

und die darauf befindlichen Sande
Scheffels 223erke" öeuer fingen.

*
3ch roerde die Gache im 21uge

behalten, feuf3te der Satient, als es dem 2lr3te
nicht gelang, den Öremdkörper aus dem 2luge
3U entfernen.

» *
*

Gie haben eine belegte Sunge,
roitjelte ein Kunde gegenüber dem 2ïïerjger-
meifter, als fich ein ßäuflein 21ïaden an einer
Ochfen3unge gütlich tat. u.et.

Ghueri: Sie händ meini d"

Stichproben uf Schrein 1-

fchmal3 an lätjen Ortere
gmacht, daf) [Jhr no umelaufed.

Kägel: 28ärid f nu cha, die
2ZJ ur m 1 ö ch e rg ü£l e r i ha
's Seil parad gha 3um abela.

Ghueri: 2Senn ich flädtifchen
21nkefchmöcker gfi roär,
helt's 3 bed Grmel und bedl
ßofebei is Srleb iegnoh, gferit
de Sal, dafj Ohr ahettid und
fäb hett's g.

Kägel: S)a muefj mr fcho tröchner fi hinder den Ohre,
Ghüereli und fäb muef) mr.

Ghueri: SDie gan3 feijjne" händ ehne jo müefjen et-
fchllpfe bl dem gfchofjne Softem, roo f braktli3iert händ.
Sie hebid jo nu alllmol de dri3eht an-ere Strof) under-
fuecht, daf) 's alt Ghnabe tröffe hät, roo nüd ämol en
eignen 21nkehafe händ, oder derig, roo 3'gitlg roärid,
mit Sürliftrlchi 3'3üge.

Kägel: 2öas hett ächt Guère îpfundôpfel roieder gfchle-
ders groiif)t?

Ghueri: 2Jftoh hettid f mr müefen i Kelh und Glied.
roie bi dr Kegrutierig, und allne, roo-n ä fo es Ghähl
und hinder Gaffen und derigi Gnlergot gha hettid
roie-n [Jhr, fäbne roär' in Sache Srejjenalle 's 2111er-

heiligft erläfe roorde.
Kägel: Cind dänn roärid f bi mir aherat glich mit

langen Ghre abgroagglet, roie roo f händ roelle chan
Obllgatione fchchmöcke, fie find det 3irka glich
roit nae roie im 21nkefchmöcke.

Ghueri: [Jch oerleiti i mi halt mehner ufs Grlfe u

Kägel: 23is 'r d' Ghatfchufle über d' Cafeten abe hettid.
Ghueri: A rivezehrstmi, Kägeli.

Plattformreden
Gie thronen auf dem Sodium,
3er Sorftand und die Kandidaten,
21ndächtig laufcht das Sublikum,
Su roas ihm die Seruf'nen raten.
3edroeder Gprecher uns enthüllt
2Bas den ©edankenfpeicher füllt.

3er Gine rühmt, roas fchon getan,
2Bas oom Parteiprogramm erledigt,
3er 21ndre roählt den Sukunftsplan
211s ©rundtejt feiner 223ählerpredigt.
Go fprojjt aus der Vergangenheit
3er 3ukunft hoffnungsfrohe 3eit.

Sum ©lück hat an Srogrammen nie

©emangelt es und Kandidaten.
3m fchlimmften ôehljahr find ja die
2Sie 2îïohn im 2Bei3enfeld geraten.
2ïïit 2Behmut mancher Sraoe denkt:
3ie Sahl der Geffel ift befchränkt.

ünd aufjerdem, roas früher galt,
Sefitjftand und der gute 2Tame,

3as läfjt die heut'ge fugend kalt,
Gie roirft's 3um überlebten Krame.
Gie heifcht oon jedem Ghrenamt,
Sajj fein Seroerber fich programmt.

Gie roill auch roiffen, roie er fpricht,
Ob er den Kednergeflus meiftert,
3er inn're Kern genügt ihr nicht,

3er Srunk der Gchale fi« begeiftert.
2ïïit einem ZBorte kur3 und gut:
2ïïan roill das Slattforminftitut.

3a tritt der Kandidat heroor,
Verneigt fich oor der 223ählerrunde,

Sie ihn beklatfcht, eh' und beoor
Gin 223ort entronnen feinem 2ïïunde.

3er überreichliche 21pplaus
Gemahnt mich an ein Gchaufpielhaus.

Gs ijl nicht jedermanns ©efchmack,
3er SSählerfchaft fich oonuftellen,
3m Gchlapphut hier und dort im Srack,
3och mit der 2lZ«ute mujj man bellen.
Gin Opfer bringt der Kandidat
3n diefem öall geroifj dem Gtaat.

Sas Sollarland 2tmerika
ßat diefe Gitte uns gefendet;
3er Seifallsruf ftammt auch oon da,

3er fchallt, fobald ein Kedner endet.
223eit lieber hätte ich gebucht
Sie Slotte mit ©etreidefrucht. Karl 3ahn

innerer Jetnd
Caut und lauter roill's erklingen:
3a, roir könnten alles 3roingen,
223ären roir nur feft geeint
Soch uns lähmt der innere Seind.

3nnerer Seind? 225er ift's Sas Sragen
2Seckt etroelches Unbehagen :

Senn der innere Seind ift der,
2Selcher Srieden roünfcht und fehr.

3|1 das gan3e Solk, find a"e-
2Belche in der böfen Salle
Gtecken und mit ihrem Slut
Sahlen und mit ßab und ©ut.

2Benn fi« fich empfindlich regen
2Bohl: fte haben unferen Gegen,

Gnd roir roünfchen ©otteslohn
3hrer Keoolution.

Kann nicht anders Sriede roerden:
2Bohl, fo mögen fich die ßerden
Gelber führen, die man dumm
21n der 2lafe führt herum.

Ginmal mufj der Kehraus kommen.
Gchon find Seichen rot erglommen.
Clnd die ßetjerbande greint:
2Beh'; uns droht der innere Seind!

21 uch Giner.
OIIOIIO

Sie Safchen in den ßofen laffen darauf
fchlie^en, daf) der 2ïïann fie nötig hat.

Xudolf «îrlk KlefenmeD

drieffaften der ReôaEtton
Orotfarte. 2öir kommen gerne

der Anregung einiger unferer
Abonnenten nach und machen hierdurch
darauf aufmerkfam. daf) man Im
Gebiet der Stadt Sürich mit der
Brotkarte auch auf dem Sram
fahren kann. 2öir bitten gleich-
3eltlg, uns andere Grfahrungen in
diefer ßinficht 3ur Kenntnis 3U

bringen.
$arg. Qhr Gedicht fcheint

tatfäehlich aus der Seele 3u kommen.
2Bir kennen diefe Gefühle. 21ber Sie haben fich 3U

geradeheraus [Jhre Schmerlen oon der Ceber gefchrieben.
23ei folcher Selbfterkenntnis kann es an dem fo not-
roendigen ßumor nicht fehlen.

Schüttelreim«. Sie haben nicht richtig oder
oielleicht nicht am rechten Ort gefchüttelt. 2öas Söunder
alfo, daf) das, roas Sic Schüttelreime nennen. gan3 etroas
anderes geroorden ift! Sie hätten nicht 3U betonen
brauchen, daf) Sie noch 2infänger im Sichten find. So
etroas macht fl* jeroeilen ohnehin bemerkbar. Sichten
Sie aber ruhig roeiter. 2Sir roollen Sie oon [Jhrem
Glück keinesroegs abhalten, empfehlen Ohnen aber, als
Shema für [Jhre Serfe nicht roieder fo unbedeutende
Singe, roie ausgefallene ßaare und Singernägel 3U

roählen. Sann roerden Sie oiel eher Grfolg haben.

f. 6. in 5- ®te fagen. 2s gebe heute oiel 3U oiele
Schriftfteller. Sarin können roir [Jhnen nicht recht geben.
2Senn Sie einmal Gelegenheit haben, 3U fehen, roas
einer Kedaktion alles eingefandt roird, roerden Sie
erkennen, dafj es fogar fehr roenige Schriftfteller gibt; die
meiften nennen fleh blofj fo.

Stahlhelm. (K. G. in S.) Gs roar für jeden Kenner
der 23erhältnlffe oon oorneherein klar, dafj für unfere
Stahlhelme ein 2TTodell ausgefucht roerde, das fi* nachher

als unbrauchbar erroeift. Sas ift nun eingetroffen.
Obroohl die kriegführenden Staaten genug 2Ttodelle
erprobt haben, mujjte es uns oorbehalten bleiben, mit
unfern befcheldenen 2TIifteln auf eigene Sauft Züerfuche
an3uftellen, die einen ßaufen Geld koften und 3U nichts
führen. Gs ift halt immer dasfelbe bei uns: 28ir roollen
Immer gefcheiter fein als andere und lieber auf eigene
Kechnung Geld auf den 2TIift roerfen, als das Grprobte
anderer an3uerkennen und an3unehmen.

Kedaktion: Paul flltheer. Selephon Selnau 1233.

Sruck und 23erlag : Jtan Srey, $firfd>, Slanaftra jje S

Selephon Selnau 1013.
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Sasler Stilleben
Kasel, äem frommen Kasel komml's vor,
vie Zache ist gar nicht ergetxlich

Da bsäen sich vamen, ja vamen im Mein?
's ist wirklich einfach entsetzlich!

öie bleiben nicht in cler kaäanztalt,
geborgen vor männlichem klicke,
bie schwimmen, ja schwimmen binaus in äen Mein
ilnä binab bis zur Äettsteinbrücke.

Ituch schwimmen sie, trolxäein äas Äasser kalt,
Lrot? pfnüsel unä Schnupfen unä ssbümen,

<Zanx obne Kupons unä obne Dessous'

tn 8chwimm-, ja in Zchwimmkoslümen.

^war ist äer kkein jetxt schlammig unä trüb
Unä äer schamlose iiopf nur xu seben:

voch gröblich verletzt es äas 5chanigefübi,
etwas, ja etwas xu seben.

bleibt äenn äa wieäer äie Polizei?
vas ist äie kitxliche Trage,
Aenn solches im frommen Kasel geschiebt

^lm lichten, ja beilichten Lage.

vrum ber mit äem .,5chättli" unä ärauk gestellt

vie schamgefübllosen Personen;
voch so, wie msn sie aus äem ssbein gefischt,
lZanx okne, ja obne Zuponen.

Drei îlzge lang stell' msn am Zchsitli sie aus,

Im Zchwimmkostüm, alle äie Trauen,
Damit sie als sbschreckenä' beispiel könn',
ver wirklich öchambakte schauen! Donn-rgu-g

Der alte Basler Pranger.

Angewandte Redensarten
Cr bat sein Licbt unterclenScbessei

gestellt, sagte man. als cles Gelebrten Bücker-
regai unci ciie äaraus besinciiicben Bänäe
Scbesseis Werke" Seuer singen.

Icb roercie ctie Sacbe im Auge be-
balten. seuszte cier Patient, als es ciem Arzte
nicbt geiang. cien Sremäkörper aus clem Auge
zu entfernen.

Sie boben eine belegte Junge.
witzelte ein Runäe gegenüber ciem Aletzger-
meister. als sicb ein Käusiein Alaclen an einer
Ocksenzunge gütiicb tat. 21. s>.

Ckueri: Sie käncl meini cl'

Slickproben uf Sckwini-
schmalz an Iahen Ortere
gmacht, claß Ikr no umelausecl.

Rägel: Wäriö s' nu cha. c»e
W urm I ö ch e rg üxl e r, i ka
's Seil paracl gka zum abela.

Ckueri: Wenn ick stäcltlschen
Anke scn möcher gsi wär.
kett's I becl Crmel uncl be6i
kZosebei is Trieb iegnok. gseht
cie Sal. ciasz Ikr akettici unci
säd kett's I.

Rägel: Da muesz mr scko tröckner si kincler clen Okre.
Cküereli unci säd mueh mr.

Ckueri: Die ganz seißne" känci ekne jo müeszen et-
scklipfe di ciem gsckoszne System, wo s' braktliziert käncl.
Sie kedicl jo nu alllmol cle cirizekt an-ere Strosz uncier-
sueckt. ciasz 's alt Cknade tröffe kät. wo nücl ämol en
eignen Ankekase känci. ocler clerig, wo z'gitig wäricl,
mit Türiisiricki z'züge.

Rägel: Was kett äckt Euere Psunciöpsel wiecler gschle-
clers gwüßt?

Ckueri: Astok ketticl s' mr müssen i Reik un6 Glieci.
wie di cir Regrulierig. unci aline, wo-n ä so es Ckäkl
uncl kincler Lossen unci clerigi Enlergot gka ketticl
wie-n Ikr. sädne wär' in Sacke Srehenalle 's Aller-
kelligst erläse roorcie.

Rägei: tUncl clänn wäricl s' bi mir akerat glich mit
langen Okre abgwoggiet. wie wo s' känci welle chan
Obligations schckmöcke. sie sincl ciet zirka glich
wit nae wie Im Ankeschmöcke.

Ckueri: Ich verleit! I mi kalt mekner uss Grise u

Rägel: Bis 'r 0" Ckatsckusie über cl' Lafeten ade Kettich
Ckuerl: ^. rivezekrstrui, Rüge».

plattformreoen
Sie tbronen ous ciem Pociium.
Der Borstanä unci ciie Ranäiäaten.
Anääcktig iauscbt cias Publikum.
!Zu was ibm ciie Beruf nen raten.
Ieciwecier Sprecber uns entbülit
Was cien Geciankenspeicber füllt.

Der Eine rübmt. was scbon getan.
Was vom Parteiprogramm erleciigt.
Der Ancire wäbit cien ÜZukunstspIan
AIs Gruncitext seiner Wäblerprecligt.
So sproßt ous cier Bergangenbeit
Der Jukunst bossnungssrobe Jeit.

!Zum Glück bat an Programmen nie

Gemangelt es unci Ranäiäaten.

Im schlimmsten Sebijabr sincl ja clie

Wie Alobn im Weizenselci geraten.
Aîit Webmut mancber Brave cienkt:
Die Babi cier Sessel ist bescbränkt.

(tnci außerciem. was srüber galt.
Besitzstanä unci cier gute Name.
Das läßt ciie beut'ge Iugenci kalt.
Sie wirst's zum überlebten Rrome.
Sie beiscbt von jeclem Cbrenamt.
Daß sein Bewerber sicb programmt.

Sie w>» aucb wissen, wie er spricbt.
Ob er clen Reänergestus meistert.
Der inn re Rern genügt ibr nicbt.
Der Prunk cier Scbaie sie begeistert.
Alit einem Worte kurz unci gut:
Alan will äas Plattsorminstitut.

Da tritt äer Ronäiäat bervor.
Berneigt sicb vor äer Wäbierrunäe.
Die ibn beklatscbt. eb' unä bevor
Cin Wort entronnen seinem Alunäe.
Der überreicbiicbe Applaus
Gemabnt micb an ein Scbauspieikaus.

Cs ist nicbt jeäermanns Gescbmack.
Der Wäbiersckast sick vorzustellen.

Im Sckloppbut bier unä äort im Track.
Dock mit äer Aleute muß man bellen.
Ein (Zpser bringt äer Ranäiäat

In äiesem Sa» gewiß äem Staat.

Das Dollarianä Amerika
t>at äiese Sitte uns gesenäet:
Der Beisailsrus stammt auck oon äa.
Der sckalit. sobaiä ein Reäner enäet.

Weit lieber bätte ick geduckt
Die Slotte mit Getreiäesruckt. «ar, Ià

Innerer §einö
Laut unä lauter will's erklingen:
Ia. wir könnten aiies zwingen.
Wären wir nur sest geeint
Dock uns iäbmt äer innere Seiniä.

Innerer Seinä? Wer ist's? Das Sragen
Weckt etweickes (tnbebagen:
Denn äer innere Seinä ist äer.
Welcker Srieäen wünsckt unä sebr.

Ist äas ganze Boik. sinä alle.
Welcke in äer bösen Salle
Stecken unä mit ibrem Blut
Labien unä mit Kab unä Gut.

Wenn sie sick empsinäiick regen
Wobl: sie baben unseren Segen.

(tnä wir wünscken Gottesiobn

Ibrer Revolution.

Rann nickt anäers Srieäe weräen:
Wobl. so mögen sick äie fzeräen
Selber sübren. äie man äumm
An äer Aase sübrt berum.

Einmal muß äer Rekraus kommen.
Sckon sinä 5Zeicken rot erglommen.
(tnä äie Ketzerbanäe greint:
Web': uns ärobt äer innere Seinä l

Auch Einer.
cDiilniiciD

Die Tascken in äen k.osen iassen äaraus
sckiießen. äaß äer Mann sie nötig bot.

Ruciolf Erik Riesenmev

öriefkasten üer Neoaktion
Srotkarte. Wir kommen gerne

cler Anregung einiger unserer Abon-
nenten nack unci macken kierclurck
ciaraus aufmerksam, clasz man Im
Gebiet cier Staclt 5Zürick mit cier
Brotkarte ouck auf ciem Tram
fakren kann. Wir bitten gleich-
zeltig. uns anclere Erfakrungen ln
ciieser Kinstckt zur Renntnis zu
bringen.

Zarg. Ikr Geclickt scheint tat-
säckiick aus cier Seele zu kommen.

Wir kennen cliese Gefükle. Ader Sie Koben sich zu
geraciekerous Ikre Sckmerzen von cier Leber gesckrieben.
Bei solcher Selbsterkenntnis kann es an ciem so not-
wencligen Kumor nicht seklen.

Schüttelreimer. Sie Koben nickl richtig ocier
vielleicht nicht om reckten Ort gescküttelt. Was Wuncier
also, clasz clas, was Sie Schüttelreime nennen, ganz etwas
ancleres geworcien ist! Sie kätten nickt zu betonen
brauchen, claß Sie noch Anfänger im Dichten stnci. So
etwas mackt stck jeweiien oknekin bemerkbar. Dichten
Sie ober rukig weiter. Wir wollen Sie von Ikrem
Glück keineswegs abkalten, empfeklen Iknen oder, als
Tkema für Ikre Berse nickt wiecler so unbecleutencle

Dinge, wie ausgefallene Kaare uncl Singernägel zu
wäklen. Dann werclen Sie viel eker Ersolg kaben.

5. S. In A. Sie sagen, es gebe keute viel zu viele
Sckriststeller. Darin können wir Iknen nicht reckt geden.
Wenn Sie einmal Gelegenkeit Kaden, zu seken. was
einer Recloktion alles elngesancit wircl. werclen Sie er-
kennen, ciah es sogar sekr wenige Schriftsteller gibt: ciie

meisten nennen stck bloß so.

Stahlhelm. (R. G. In S.) Es war sür jecien Renner
cler DerkäXnisse von vornekerein klar, ciaß für unsere
Stoklkelme ein Aloclell ausgesucht wercle, cias stck nackker

als unbrauckbar erweist. Das Ist nun eingetroffen.
Obwokl cile krlegsükrenclen Staaten genug Atocieile
erprobt Koben, mußte es uns vorbekalten bleiben, mit
unsern bescheiclenen Mitteln auf eigens Saust Versuche
anzustellen, clie einen Kaufen Gelci kosten uncl zu nichts
fükren. Es ist kalt Immer ciasselbe bei uns: Wir wollen
Immer gescheiter sein als anclere unci lieber auf eigene
Rechnung Gelci auf clen Allst werfen, als cias Erprobte
ancierer anzuerkennen uncl anzunekmen.

Reclaktlon: Paul Mheer. Teiepkon Selnau 1223.

Druck uncl Verlag : ^ean Zrep, Zürich, Dlanastroß« i»

Teiepkon Selnau 1012.
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